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Protokoll der 12. Hauptversammlung 
Vom 20. April 2010 

SFS services AG, Heerbrugg 

1. Begrüssung und Appell 

Der Präsident eröffnet um 17.00 Uhr die 12. Hauptversammlung 
 
Bevor die offiziellen Traktanden behandelt werden, wird ein grosses Dankeschön an Herr Nick Hu-
ber für das Gastrecht und die einführenden Worte und an die Führer des Firmenrundganges, Ro-
man Frei, Willi Benz und Michael Spirig gerichtet und mit einem Präsent unterstrichen. 

 
Anwesend: 57 
Stimmberechtigt: 42 
Absolutes Mehr: 22 
 
Entschuldigt: 
 Regierungsrat S. Kölliker 
 Amt für Berufsbildung R. Giezendanner 
 Amt für Berufsbildung AR H. Schnelli 
 Amt für Berufsbildung AI S. Breitenmoser 
 Verschiedene Firmen und Experten 

 
Speziell begrüsst werden die Gäste die anwesend sind: 
 Amt für Berufsbildung W. Aemisegger 
 Vertreter Berufsfachschulen 
 Experten 
 Sekretariat LVKR S. Schär 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Der Präsident schlägt Rolf Kosarnig, Bamatec AG vor. Er wird einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

Auf das Verlesen des Protokolls wird verzichtet. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

4. Jahresberichte 

4.1. Präsidentenbericht Verband 

Pius Zottele gibt einen Rückblick auf die verschiedenen Anlässe des Jahres 2009: 
o Ende Januar 2009 fand der 8. Kurs für Fachvorgesetzte zur Durchführung der IPA-

Lehrabschlussprüfung im Kolumbanszentrum in Rorschach statt. Dieser Kurs findet bei 
den Fachvorgesetzten immer noch reges Interesse. 26 Personen nahmen teil. 

o Am 21. April 2009 fand die 11. Hauptversammlung in der Firma Geberit AG in Jona statt. 
o Anlässlich der Ostschweizerischen Bildungsausstellung OBA in St. Gallen fand am Sonn-

tag, 06. September 2009 die 9. Auszeichnung der besten Lehrabschlussprüfungsabsolven-
ten der Konstrukteure (Konstrukteur-Champion 2009) statt. Es konnten diesmal 9 Lernen-
de im eidgenössischen Rang (5.3 und höher) ausgezeichnet werden. 

o Am 10./11. September 2009 führte die ERFA-L-CH ihren Jahreskongress in Basel durch. 
An diesem Anlass nahmen ca. 90 Berufsbildner aus der ganzen Schweiz teil und wurde 
von der ERFA-L-NWS hervorragend organisiert. 

o Die ERFA-L-Ost organisierte am 1. Dezember 2009 ein Führungsseminar in Untereggen. 
o Am 14./15. Dezember 2009, besuchten unsere Kursleiter sowie der Kommissionspräsident 

Albert Hehli den „Q-MEM“-Kurs für die Einführung einer Qualitätsplattform im überbetriebli-
chen Kurswesen. 
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o Dieses Jahr erledigte der Vorstand die üblichen Verbandsgeschäfte an 3 offiziellen Sitzun-
gen und die Kursleiter tagten 3 mal. 

4.2. Präsidentenbericht Kurskommission 

Albert Hehli berichtet über die sehr hohe Teilnehmerzahlen (erstmals >100).In den Kursen war 
die Teilnehmerzahl um Einiges kleiner. Damit waren auch die Klassengrössen wieder in guten 
Mass.  
Dieses Jahr war geprägt vom Start der neuen Bildungsverordnung. Mit dem tollen Einsatz und 
Fachwissen der Kursleiter konnten die Ausbildungsziele aber trotzdem erreicht werden. 
Rückblick: 
o In 2 Kursleitersitzungen wurden die Teilnehmer den Kursorten zugeteilt, über den Verlauf 

der Kurse diskutiert sowie die Qualität sichergestellt. 
Zudem wurde an einem halben Tag die Kursinhalte neu definiert.  

o Die Aufsichtspflicht wurde erfüllt. Anton Eberhard und Albert Hehli besuchten den Kursort 
Bühler AG mit der Kursleiterin Alexandra Schuler und fanden alles i.O. vor. 

o Die Einführungskurskommission tagte dieses Jahr nicht. 

4.3. Bericht Technischer Leiter 

Anton Eberhard berichtete über verschiedene Noten, Daten und über das Jahresprogramm. 

 Notendurchschnitte 2008 
o Grundlagenarbeit (TP)   
o IPA-Prüfung   
o Berufskenntnisse Niveau E   
o Berufskenntnisse Niveau G   

 Vorbereitungstag für Teilprüfung 2010 18. Mai 2010 
o Die Einladung erfolgt durch den jeweiligen üK-Standort. 
o Der Lernende muss mit der gelösten Prüfung KRB 109L (bei Swissmem zu bezie-

hen) erscheinen. 

 Vorbereitungskurs für Teilprüfung 2010:  

 Jahresprogramm siehe Homepage 

 Allgemeines: 
o Es wurde von Toni Eberhard eine Umfrage verteilt won gefragt wird, wann der üK2 

durchgeführt werden soll. 
 
Alle Jahresberichte wurden einstimmig genehmigt. 

5. Jahresrechnung und Voranschlag 

5.1. Kassabericht 

Gewinn 2009: 1993.30  
 
Budget 2010: -6280.- 

5.2. Revisorenbericht 

Die Jahresrechnung wurde genehmigt. Dem Antrag, dem Kassier und dem ganzen Vorstand 
Entlastung zu geben, wurde ebenfalls einstimmig stattgegeben. 

6. Jahresbeiträge 

Der Vorstand macht den Vorschlag, die Beiträge von sFr. 400.- einmalig und den Jahresbeitrag von 
sFr. 200.- pro Jahr nicht zu ändern. Dieser Vorschlag wird einstimmig genehmigt. 
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7. Wahlen 

Dieses Jahr ist kein Wahljahr (Amtszeit 2008 – 2011). Trotzdem erfordert eine Vakanz eine Ersatz-
wahl. 
Aktuar Rolf Cavelti hat demissioniert. Er wurde herzlich vom Präsidenten verabschiedet und ein 
Präsent überreicht. 
 
Vorschlag: 
Kassier:  Davis Huber, Bühler AG 
 
Davis Huber wurde einstimmig gewählt. Somit setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: 
 
Präsident:  Pius Zottele 
Vizepräsident: Albert Hehli 
Techn. Leiter: Anton Eberhard 
Kassier:  Rafael Anner 
Aktuar:  Davis Huber 
 
Revisoren:  Patrick Studerus 
   Daniel Eigenmann 

8. Mutationen 

Bestand per 31.12.08: 85 
Gäste: 5 (ohne Stimmrecht)   
Austritte: 3 
Eintritte: 3 
Bestand per 31.12.09: 85 

 
Mutation: 0 
 
Eintritte: 

 Högger AG, Flawil 

 Bartholet Maschinenbau AG, Flums 

 Graf & Cie AG, Rapperswil 
 
Austritte: 

 Spirig Engineering GmbH 

 Neutrik AG, Schaan 

 Bal-Tec AG, Balzers 

 GS Konstruktionsbüro (Austritt 2010) 

9. Anträge 

9.1. Von den Mitgliedern 

Von den Mitgliedern sind keine Anträge eingegangen. 

9.2. Vom Vorstand 

Vom Vorstand sind keine Anträge eingegangen. 
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10. Allgemeines/ Umfrage 

o Umfrage Werkstattpraktikum: 
Es konnte mit dem AfB neu 54 statt 48 subventionierte Tage vereinbaren. Die verbleibenden 6 
Tage wird dem obligatorischen Werkstattpraktikum angerechnet, sofern die Bedingungen erfüllt 
werden: 

o Dauer 6 Monate (Intensivkurs 12 Wochen, gilt für 6 Monate) 
o In einem befreiten Lehrbetrieb 
o Bei Swissmechanic 

 
o Umsetzung MEM-Berufsreform: 

Die Unterlagen (Kursordner) von SWISSMEM werden überarbeitet und in einer neuen Auflage 
demnächst angeboten. 

 
o Nächste HV voraussichtlich: 

Dienstag, 22. März 2011 
 

o Umfrage: 
Die Kurse „Produkte herstellen“ für Konstrukteure bei der Swissmechanik SG werden bean-
standet. 
Es gibt eine Prioritätenliste für die Aufnahme von Lernenden die wie folgt aussieht: 
1. Prio.  PM 
2. Prio.  PR 
3. Prio.  MP 
4. Prio.  Kunstofftechnologe 
5. Prio.  KR 
 
Ev. könnte man nach Weinfelden ausweichen. 
 
Der Präsident wird mit Swissmechanik das Problem besprechen und ev. Lösungen suchen. 
 

 
Schluss der Hauptversammlung: 18.20 Uhr 
Der Aktuar 
Rolf Cavelti 


